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Hauptversammlung
des Heimatvereins
Heldra – Die Jahreshauptver-
sammlung des Heimatver-
eins Heldra findet am Sams-
tag, 11. Januar, statt. Los geht
es um 19 Uhr im Bürgerhaus
Heldra. esp

KURZ NOTIERT

Bischhausen – Der SPD-Stadt-
verband Waldkappel und
Bürgermeisterkandidat
Frank Koch laden Mitglieder,
Freunde und Gönner ein zum
Neujahrsempfang der Wald-
kappeler Sozialdemokraten
am Samstag, 11. Januar. Los
geht es um 15 Uhr in der
Gaststätte Germania in Bisch-
hausen. Anwesend sein wer-
den Vertreter aus Bundes-,
Landes- und Kreispolitik so-
wie Vertreter der Kommunal-
politik. esp

Neujahrsempfang
in Waldkappel

Reichensachsen – Die Gemein-
deverwaltung Wehretal teilt
mit, dass Wehretaler Haus-
halte ihren vollständig abge-
schmückten Weihnachts-
baum am Samstag, 11. Janu-
ar, zwischen 10 und 11.30
Uhr auf dem Sammelplatz
am Bahnhaltepunkt Rei-
chensachsen kostenlos abge-
ben können. esp

Weihnachtsbäume in
Wehretal abgeben

Reichensachsen – Die Mitglie-
der des Werratalvereins Rei-
chensachsen beginnen ihr
Wanderjahr am Sonntag, 12.
Januar, mit einer Wanderung
nach Datterode. Treffpunkt
ist um 10 Uhr an der Klee-
blattschule. Von dort geht es
nach Datterode zu einer Mit-
tagseinkehr im Restaurant
Fasanenhof. Der Rückweg
führt über den P19. Die Wan-
derstrecke beträgt zwölf Kilo-
meter. esp

Wanderung
nach Datterode

Eschwege – Ein neuer Yoga-
Kurs startet am Donnerstag,
21. Januar, um 17 Uhr in der
evangelischen Familienbil-
dungsstätte in Eschwege.
Zehn Veranstaltungen zu je
eineinhalb Stunden sollen
den Teilnehmern dabei hel-
fen, Körper, Geist und Seele
in Einklang zu bringen. esp

Anmeldungen unter Telefon
0 56 51/3 37 70 01.

Yoga-Kurs startet in
Familienbildungsstätte

Niederhone – Der Sportclub
SC Niederhone lädt für Frei-
tag, 24. Januar, ein zur Jahres-
hauptversammlung. Los geht
es um 19 Uhr im Vereins-
heim des SC Niederhone. Auf
der Agenda stehen neben
dem Berichtswesen auch
Neuwahlen, Ehrungen und
die Besprechung der schrift-
lich eingereichten Anträge
(Frist: Freitag, 24. Januar). esp

Hauptversammlung
des SC Niederhone

Niddawitzhausen – Ein Winter-
fest findet am Samstag, 25. Ja-
nuar, in und rund um die
Schutzhütte des Heimatver-
eins in Niddawitzhausen
statt. Die Feier für alle Gene-
rationen beginnt um 17 Uhr.
Die Mitglieder des Heimat-
vereins sorgen für Glühwein,
Bier und Deftiges vom (Win-
ter)grill. esp

Winterfest in
Niddawitzhausen

Große Feier am Gründungstag
Trompetencorps Meinhard feiert mit Veranstaltungen 40-jähriges Bestehen

neun Tagesordnungspunkte
abzuarbeiten. Dabei werden
die Neuwahlen des Vorstan-
des im Mittelpunkt stehen,
weil das Führungsteam wich-
tiger Teil bei der Organisati-
on der Jubiläumsveranstal-
tungen sein wird.

musikalische Leiterin Lisa
Thriene und den Vorsitzen-
den Helmut Wagner am
Samstag, 18. Januar, ihre Jah-
resbilanz.

Bei der Versammlung, die
um 19 Uhr im Gasthaus „Zum
Sandhasen“ beginnt, gilt es

bayerischen Spezialitäten
wartet im Bürgerhaus in Gre-
bendorf ein Alleinunterhal-
ter, der den Abend nach ei-
nem Eröffnungsständchen
des Trompetencorps musika-
lisch gestalten wird. Zuvor
ziehen die Spielleute um die

VON HARALD TRILLER

Grebendorf – Das Trompeten-
corps Meinhard feiert 2020
mit einer Reihe von Veran-
staltungen sein 40-jähriges
Bestehen. Mit dem Festkom-
mers geht es los.

Genau am Gründungstag,
das war 1980 der 8. März,
sind die Bürger von Meinhard
zu einem interessanten
Abend mit Filmdarbietungen
sowie einer Fotogalerie ins
Gasthaus „Zum Sandhasen“
eingeladen. Und neben den
Festreden dürfen sich die
Gründungsmitglieder über
Ehrungen freuen.

Das Eröffnungskonzert fin-
det auch im Jubiläumsjahr
wieder auf dem Schlosshof in
Grebendorf statt, traditions-
gemäß am Himmelfahrtstag,
der auf den 21. Mai fällt.

Das Oktoberfest soll die fi-
nale Jubiläumsveranstaltung
sein, Termin dafür ist am
Samstag, 10. Oktober. Neben
einem bunten Programm mit

In Aktion: Der Trompetencorps Meinhard beim Eröffnungskonzert im vergangenen Jahr
auf dem Schosshof in Grebendorf. FOTO: HARALD TRILLER

Oktoberfest als
großes Finale

MGV 1870 Ulfen
startet in sein
Jubiläumsjahr

Ulfen – Nach kurzer Winter-
pause beginnt der Männerge-
sangverein (MGV) 1870 Ulfen
seine Übungsabende wieder
am Donnerstag, 16. Januar.
Los geht es um 20 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus un-
ter der Leitung von Michael
Rimbach. Sänger und Chor-
leiter bereiten sich vor auf
das große Jubiläumsfest aus
Anlass des 150-jährigen Ver-
einsbestehens, das in der Zeit
von Freitag, 13., bis Sonntag,
15. März, in der Sport- und
Kulturhalle in Ulfen gefeiert
werden soll. Geprobt werden
soll neues und bewährtes al-
tes Liedgut, wie Pressewart
Willi Eckhardt mitteilt.

Sänger aus dem Sontraer
Land, die dem MGV 1870 Ul-
fen noch beitreten möchten,
sind herzlich willkommen.
Der traditionsreiche Chor ab-
solviert jährlich eine Reihe
von Auftritten – im vergange-
nen Jahr etwa den Auftritt
zur Weihnachtszeit im Alten-
zentrum der Awo in Sontra,
das Singen im Kreiskranken-
haus Eschwege sowie den
Auftritt im Margot-von-
Schutzbar-Stift im Herleshäu-
ser Ortsteil Wommen. esp

meister Heppes und über
dem Eingang zum Magistrats-
zimmer ist der Segensspruch
ebenfalls aufgeklebt.

Die jungen Christen san-
gen die erste und die fünfte
Strophe aus dem Lied „Die
Könige aus dem Morgenland“
und berichteten von ihrer
Sammelaktion für Kinder in
Not. Der Libanon ist in die-
sem Jahr Ziel der Hilfsaktion.

Sternsinger: Die Mädchen und Jungen der katholischen Kirchengemeinde singen im Eschwege Rathaus und danken für die Spenden mit einem Se-
gensspruch. FOTO: HARALD SAGAWE

Das ist eine
der weltgrößten
Sammelaktionen.

Alexander Heppe
Bürgermeister

Sternsinger segnen das Rathaus
Junge Christen sammeln für Kinder in Not im Libanon

den für die Hilfsaktionen. Im
vergangenen Jahr wurden in
ganz Deutschland mehr als
50 Millionen Euro gesam-
melt. Damit erzielten die
Sternsinger im vergangenen
Jahr ein Rekordergebnis seit
dem Start der Aktion vor
sechzig Jahren. Mehr als eine
Milliarde Euro kam für die
weltweite Hilfe über das Pro-
jekt zusammen.

der Hilfe. Wassermangel und
Brunnenbau waren in der
Vergangenheit Themen der
Sammelaktionen. Aber auch
die Opfer von Krieg und Ver-
treibung fanden Hilfe und
Unterstützung bei den jun-
gen Christen.

In Eschwege besuchen die
Kinder und Jugendlichen ihre
Mitmenschen, segnen deren
Häuser und bitten um Spen-

„Vielen Dank für die Se-
genswünsche“, sagte Bürger-
meister Heppe. „Das ist eine
der weltgrößten Sammelak-
tionen“, so der Verwaltungs-
chef zu den Sternsingerakti-
vitäten. Nach dem Besuch im
Rathaus zogen die Mädchen
und Jungen weiter zum Se-
niorenheim und zum Kinder-
garten der Kirchengemeinde.
Nach den Aktionen heute in
Eschwege wird in den nächs-
ten Tagen in Reichensachsen
und in Meißner für die Akti-
on gesammelt.

Traditionell machen sich
Sternsinger stark für Men-
schen in Ländern, die der Hil-
fe bedürfen. Dabei stehen seit
einigen Jahren die Opfer des
Klimawandels im Zentrum

VON HARALD SAGAWE

Eschwege – 20*C+M+B+20 ist
seit gestern über dem Haupt-
eingang zum Eschweger Rat-
haus zu lesen. Bürgermeister
Alexander Heppe empfing
die als die Heiligen Drei Köni-
ge Caspar, Melchior und Bal-
thasar verkleideten Kinder
der katholischen Sankt-Elisa-
beth-Gemeinde. Die Mäd-
chen und Jungen bedankten
sich beim Verwaltungschef
und seinen Mitarbeitern mit
dem Segensspruch.

„C+M+B“ steht für Christus
mansionem benedicat (Chris-
tus segne dieses Haus) und
wird eingerahmt von der ge-
teilten Jahreszahl 2020. Über
der Tür zum Büro Bürger-

Die Tradition Sternsingen
Sternsinger nennt man eine Gruppe von Menschen, von de-
nen dem Brauchtum gemäß drei als die Heiligen Drei Könige
verkleidet sind. Sternsingergruppen ziehen zwischen Weih-
nachten und dem 6. Januar durch die Gemeinde, singen und
sammeln Geld für gute Zwecke. salz


